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in sight/out write
eine kleine, aber feine Reihe, kritisch-analytisch, solidarisch-spielerisch, 
über Aspekte und Facetten, Möglichkeiten und Held*innen einer nicht-
heteronormativen Gesellschaft. Texte, die vielleicht nicht alle Antworten 
haben, dafür spannende Fragen aufwerfen, und Autor*innen, die Visionen 
entwerfen und Utopien wagen

BAND 6: QUEERFULNESS
Vom Glück einer solidarischen Protestkultur

Cornelia Fleck

ISBN 978-3-89656-315-6

Die einen frönen dem nackten Vergnügen, andere beugen sich der Mühsal emanzipato-
rischer Kämpfe. Vom Glück einer solidarischen Protestkultur, die beides miteinander ver-
schmilzt, berichtet dieses Bändchen. Sich in Queerfulness zu üben, stärkt die Community 
und formt aus verstreuten Buchstaben eine lustvolle Legion. 

BAND 7: AIDS ALS KOLLEKTIVES TRAUMA
Über eine Verbundenheit schwuler Generationen

Patrick Henze-Lindhorst

ISBN 978-3-89656-316-3

Der Einfluss von AIDS auf die Welt des Sexuellen lässt sich bis heute global nachzeich-
nen – als Krankheit und als Metapher. Kann man von einem kollektiven Trauma schwuler 
Männer sprechen? Mit einem Blick zurück kommen in diesem Essay Positionsbestim-
mungen ebenso zum Zuge wie wissenschaftliche Studien.

BAND 8 TRANSAKTIVISMUS GEGEN RADIKALFEMINISMUS
Gedanken zu einer Front im digitalen Kulturkampf

Till Randolf Amelung

ISBN 978-3-89656-317-0

Die Auseinandersetzungen zwischen Trans-Aktivist_innen und Radikalfeministinnen schwelt 
seit Jahren. Im Kern geht es um Fragen, was Geschlecht ist und welche Rolle Biologie dabei 
spielt. Inzwischen sind die Fronten so verhärtet, dass sich beide Lager gegenseitig „Auslö-
schung“ vorwerfen. Höchste Zeit also, einen Vermittlungsversuch zu wagen.

BAND 9: KONSENSKULTUR
Gemeinsam größer denken

Joris Kern

ISBN 978-3-89656-318-7

In der Hoffnung, endlich dazuzugehören, verhalten sich viele queere Menschen „sze-
nekonform“, was unsere Kreise oft zu exklusiven Clubs werden lassen. Wie können po-
litische Räume und „safe spaces“ liebevoller und inklusiver, aber dabei trotzdem nicht 
beliebig werden? 

BAND 1 
Luise F. Pusch & Sookee, 
Moderation:  
Patricia Hecht
Feminismus & Sprache – 
Ein Gespräch 
ISBN 978-3-89656-303-3

BAND 2 
Baffolo Meus
Schminken mit  
Tschechow – Die Politik 
von Drag 
ISBN 978-3-89656-304-0

BAND 3 
Manuela Kay 
Sehnsucht nach Subversion 
– Ein Weckruf 
ISBN 978-3-89656-305-7

BAND 4 
Dirk Becker 
Die Lederszene –  
Ein Ort der Sehnsucht 
ISBN 978-3-89656-306-4

BAND 5
Jasper Nicolaisen 
Queere Familien 
Eine utopische 
Betrachtung 
ISBN 978-3-89656-307-1
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